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1 Gegenstand des Antrages 

Das Unternehmen Alterric Deutschland GmbH hat einen Antrag auf Genehmigung nach BIm-

SchG zur Errichtung und den Betrieb von sieben Windenergieanlagen des Typs VESTAS V-172 

(G09323) in den Gemarkungen Grunow (Gemeinde Grunow-Dammendorf) und Mixdorf (Ge-

meinde Mixdorf) gestellt. 

Im Rahmen des noch laufendenden Genehmigungsverfahren für den Windpark Grunow-

Mixdorf (BA1) im standortbezogenen Brandschutzkonzept die Notwendigkeit einer Löschwas-

servorhaltung dargestellt. Nach Abwägung der unterschiedlichen technischen Möglichkeiten 

wurde entschieden, dass die Vorhaltung von Löschwasser im Gebiet des Windparks Grunow-

Mixdorf (BA1) und Einrichtung von Löschwasserbrunnen mittels Tiefbohrungen erfolgen soll. 

Seitens der Genehmigungsbehörde und der Unteren Wasserbehörde beim Landkreis wurde 

die Antragstellerin aufgefordert, einen entsprechenden Antrag für eine wasserrechtliche Er-

laubnis zur Entnahme von Grundwasser zu stellen. 

2 Angaben zum Ort der Gewässerbenutzung 

Im Rahmen der Prüfung des standortbezogenen Brandschutzkonzepts wurde – in Abstimmung 

mit dem Brandschutzdienstelle des Landkreiseses – festgelegt, dass die Löschwasserversor-

gung des Windparks Grunow-Mixdorf durch zwei Löschwasserentnahmestellen herzustellen 

ist.  

Die Lage der Löschwasserentnahmestellen kann den in der Anlage beigefügten Lageplänen 

entnommen werden.  

Löschwasserbrunnen 1: 

Koordinaten (UTM-ETRS89): (33) 457.129,0; 5.781.582,0; 

Flurstücksangaben:  Gemarkung Mixdorf, Flur 4, Flurstück 70; 

Grundstückseigentümer:   

Abstände zu Abwasseranlagen bis 100 m:  entfällt 

Löschwasserbrunnen 2: 

Koordinaten (UTM-ETRS89): Ost: 33U 456.513,5; Nord: 5.780.284,0; 

Flurstücksangaben:  Gemarkung Schneeberg, Flur 5, Flurstück 54; 

Grundstückseigentümer:   

Abstände zu Abwasseranlagen bis 100 m:  entfällt 
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3 Art der Gewässerbenutzung 

Im Windpark Grunow-Mixdorf ist der Bau und Betrieb von zwei Brunnen zur Löschwasserver-

sorgung vorgesehen. Die Errichtung der Löschwasserentnahmestellen wird mittels Tiefboh-

rung durch eine zertifizierte Brunnenbaufirma, die Löschwasserentnahme durch den Einsatz 

je einer Unterwassermotorpumpe erfolgen. 

4 Zweck der Gewässerbenutzung 

Die hier beantragten Löschwasserentnahmestellen werden ausschließlich zur Entnahme von 

Grundwasser mit dem Zweck der Bereitstellung von Löschwasser im Falle eines Brandes im 

Bereich des Windparks Grunow-Mixdorf verwendet. Zusätzliche Wasserentnahme kann ggf. 

im Rahmen von erforderlichen Abnahmen und Prüfungen (zum Nachweis der Funktionalität 

und Leistungsfähigkeit der Löschwasserbrunnen) oder Wartungen sowie Übungen erfolgen. 

5 Umfang der Gewässerbenutzung 

Die hier beantragten Brunnen dienen ausschließlich der Bereitstellung von Löschwasser im 

Falle eines Brandes im Bereich des Windparks Grunow-Mixdorf. Im Regelbetrieb des Wind-

parks ist keine Wasserentnahme vorgesehen. 

Im Brandfall ist eine Brandbekämpfung in den WEA ist nur eingeschränkt möglich. Die Lösch-

arbeiten werden sich daher auf das kontrollierte Abbrennen der Anlage und in diesem Zusam-

menhang auf die Verteidigung des Umfeldes konzentrieren. Im Rahmen der Prüfung des 

standortbezogenen Brandschutzkonzepts wurde festgelegt, dass zwei Löschwasserentnahme-

stellen erforderlich sind, die jeweils eine Löschwassermenge von 48 m³/h über zwei Stunden 

(summarisch 96 m³/h über zwei Stunden) sicherstellen müssen. 

Im tatsächlichen Brandfall ist in der Regel nur eine Windenergieanlage betroffen. Diese wird 

dann ebenfalls in der Regel auch nur durch die Inanspruchnahme einer Löschwasserentnah-

mestelle gelöscht. Die Nutzung beider Löschwasserentnahmestellen gleichzeitig ist nicht zu 

erwarten. Entsprechend ist im Brandfall damit zu rechnen, dass 48 m³/h bzw. 96 m³/Tag ent-

nommen werden.  

Ein Brand in einem Windpark ist ein seltenes Ereignis. Insofern sind Angaben über die maxi-

male Entnahmemenge pro Monat oder pro Jahr nicht möglich.  

Im Rahmen der Errichtung der Brunnen sind Pumpversuche erforderlich, um die Leistungsfä-

higkeit der Brunnen zu prüfen. Hierbei einmalig ist die Entnahme von bis zu 60 m³/h über 

mind. 3 Std (summarisch 180 m³/Tag je Brunnen) zu erwarten. 
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Im Rahmen der Inbetriebnahme und ggf. erforderlicher Prüfungen ist es möglich, dass die 

Leistungsfähigkeit der Brunnen (auch wiederholt) gegenüber den Prüf- und Genehmigungsbe-

hörden nachzuweisen ist und eine Wassermenge von 48 m³/h über zwei Stunden (summarisch 

96 m³/h über zwei Stunden) je Brunnen (192 m³/Tag) zu Prüfzwecken entnommen wird. 

6 Wasserbedarfsberechnung 

Im Rahmen der Prüfung des standortbezogenen Brandschutzkonzepts wurde festgelegt, dass 

für den Windpark Grunow-Mixdorf zwei Löschwasserentnahmestellen erforderlich sind, die 

jeweils eine Löschwassermenge von 48 m³/h über zwei Stunden (summarisch 96 m³/h über 

zwei Stunden) sicherstellen müssen. 

7 Art der Wasseraufbereitung 

Die hier beantragten Brunnen dienen ausschließlich der Bereitstellung von Löschwasser im 

Falle eines Brandes im Bereich des Windparks Grunow-Mixdorf. Eine Wasseraufbereitung ist 

daher nicht erforderlich und nicht vorgesehen. 

8 Angaben zum Brunnenausbau 

Die Vergabe der Bauleistungen für die beantragten Brunnen an eine qualifizierte und zertifi-

zierte Brunnenbaufirma erfolgt rechtzeitig vor Baubeginn des Windparks. Nach Vergabe der 

Leistungen wird die beauftragte Firma der zuständigen Behörde bekanntgegeben. 

Das Schichtenverzeichnis, Schichtenprofil und Ausbauzeichnung werden unmittelbar nach Ab-

schluss der Brunnenarbeiten unaufgefordert nachgereicht, ebenso die Erklärung der Brunnen-

baufirma über die Einhaltung der technischen Regeln bei der Errichtung der Brunnenanlage. 

Sofern im Rahmen der Errichtung der Brunnen und/oder beim Einsatz der Fördertechnik be-

stimmte Parameter nicht überschritten werden dürfen (Tiefe, Durchmesser, Pumpentyp, 

Pumpenleistung etc.) bitten wir um entsprechende Auflagen im Bescheid.  

Eine Abstimmung zwischen der Brunnenbaufirma und der örtlichen Feuerwehr wird ebenfalls 

erfolgen. Die Löschwasserpumpe wird bei Bedarf durch das Notstromaggregat der Feuerwehr 

angetrieben. Es wird somit gewährleistet, dass die Pumpenleistung auf die zur Verfügung ste-

hende Leistung aus dem Notstromaggregat angepasst ist. 
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9 Art und Umfang der Überwachungsmaßnahmen (Eigenkontrolle) 

Die hier beantragten Brunnen dienen ausschließlich der Bereitstellung von Löschwasser im 

Falle eines Brandes im Bereich des Windparks Grunow-Mixdorf. Überwachungsmaßnahmen 

sind daher nicht erforderlich und nicht vorgesehen. 

10 Anlagen, die die Wasserentnahme beeinflussen können 

Anlagen, die die Wasserentnahme beeinflussen können, sind im Umfeld der beantragten 

Brunnen nicht bekannt. 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Windpark Grunow-Mixdorf: Übersichtskarte Löschwasserversorgung  

Anlage 2: Windpark Grunow-Mixdorf: Lageplan Löschwasserentnahmestelle 1 

Anlage 3: Windpark Grunow-Mixdorf: Lageplan Löschwasserentnahmestelle 2 

Anlage 4: Einverständniserklärungen der Grundeigentümer 














